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PMage, « Mr. 176 - er Karlsruher Zeitung.
Donnerstag , 1. Juli 1909

Srosskerzogtum Waden .
* Karlsruhe , 30 . Juni .

* ( Vom städtischen Krankenhaus . ) Der von der Direktion des
städtischen Krankenhauses vorgeschlagene Tarif für die Benüt¬
zung der ambulanten Station im städtischen Kran¬
kenhaus wird nach den Anträgen der Krankenhauskommission ^
genehmigt. — Auf Antrag der Krankenhauskommission wird die
Gebühr für die Benützung des automobilen Kranken¬
transport wage ns wie folgt festgesetzt : a) für Über¬
führungen innerhalb des Stadtgebiets einschließlich der Vororte
5 M . ; b ) bei gleichzeitigem Transport mehrerer kranker oder
verletzter Personen auf einer Fahrt für ein und denselben
Zahlungspflichtigen wird für die erste Person die volle Ge¬
bühr, für jede weitere Person die Hälfte der Gebühr berechnet.
Wird auf die Benützung des Wagens , nachdem er bereits die
Remise verlassen hat , verzichtet, so ist trotzdem die Gebühr zu
bezahlen. Von und nach auswärts werden Transporte mit
dem automobilen Krankenwagen in der Regel nicht ausge¬
führt ; soll aber ausnahmsweise ein solcher Transport bewirkt
werden, so werden die Gebühren für jeden einzelnen Fall
besonders berechnet , wobei für je 1 Kilometer des zurückgeleg¬
ten Weges mindestens 1 M . Hu zahlen ist . — Frau Kaufmann
Leopold Neumann hat dem städtischen Krankenhaus (Abteilung
III , Kinderstation ) verschiedene Möbel und Kinderspielsachen
zugewendet. Ferner haben dem Krankenhaus Lesestoff zuge¬
wendet : Frau Olga Kallensee-Struensee , Herr Baukontrolleur
E . Ackermann und Frau Obersteuerkommissär Janson Witwe.
Hierfür spricht der Stadtrat Dank aus . — Die Medizinalprak¬
tikantin im städtischen Krankenhaus , Fräulein Alice Leiter ,
verzichtet zugunsten der Kasse für das Erholungsheim in Ba¬
den-Baden auf ihre Vergütung für das laufende Jahr . Der
Stadtrat spricht für diese hochherzige Spende den verbindlich¬
sten Dank aus .

* (Gasversorgung der Nachbargemeindcn. ) Die Gemeinden
Teutsch - Neureut , Welsch - Neureut und Eggen¬
stein haben den Wunsch nach Fortführung der städtischen
Gasleitung dorthin geäußert . ' Die Verhandlungen des
Karlsruher Stadtrats mit den Gemeinderäten hierüber sind so¬
weit gediehen, daß eine Vereinbarung mit den genann¬
ten Gemeinden zu erwarten steht . Zunächst sollen aber die
Einwohner der beteiligten Gemeinden durch populäre Borträge
mit Demonstrationen auf die vielseitige Verwendung des Ga¬
ses nochmals hingcwicsen werden.

* (Im Rheinhafen ) sind im Monat Mai 293 Schiffe mit ins¬
gesamt 98 266 Tonnen angekommen und 298 Schiffe mit zu¬
sammen 14 402 Tonnen abgegangen.

(Aus den Strafkammersitzungen .) In der Nacht vom
15. März auf 16 . März dieses Jahres hatte der Hausbursche
Eugen Glaser aus Wäschenbeuren in Bruchsal einen Ein¬
bruchsdiebstahl verübt . Er war mit einer Leiter über die Hof¬
mauer des der Brauerei Eichbaum in Mannheim gehörenden
Hotels „Friedrichshof" in den Hofraum dieses Anwesens und
von da aus durch ein Fenster in das Hotelbureau eingestiegen,
wo ^r zuerst den,Schreibtisch und, dann die in demselben auf -
betvahrte Kassette erbrach , aus der er nach der Anklage den
Betrag von 280 M . entwendete. Der Angeschuldigte war in der
Hauptsache geständig. Am 5 . Mai wurde der Angeklägte vom
Schöffengericht Weinheim wegen Diebstahls zu 3 Wochen Ge¬
fängnis und am 12 . Mai von der hiesigen Strafkammer wegen
Betrugs und Urkundenfälschung zu 10 Wochen Gefängnis ver¬
urteilt . Unter Einrechnung dieser Strafen erhielt Gla¬
ser ein Jahr vier Wochen Gefängnis , abzüglich sechs . Wochen

Untersuchungshaft . — Die übrigen auf der Tagesordnung noch
verzeichneten Fälle waren Diebstähle und Berufungssachen . —
Eine Anklage wegen Betrugs im Rückfall und Urkundenfäl¬
schung führte den schon vielfach gerichtlich verurteilten Kauf¬
mann Friedrich Christian Schmitt aus Karlsruhe aus dem
Landesgefängnis Freiburg , wo er zurzeit wegen verschiedener
Betrügereien eine Gefängnisstrafe von 7 Monaten verbüßt , vor
die Strafkammer . Der Angeschuldigte hat im Sommer v . I .
hier , ohne in versicherungspflichtiger Beschäftigung zu stehen,
sich am 1 . August als Hilfsarbeiter des Schreiners Johann
Ziegler hier bei der Krankenkasse angemeldet und im Monat
September sich als solchen abgemeldet, wobei er den An- bezw .
Abmeldeschein mit dem Namen seines angeblichen Arbeitgebers
Johann Ziegler unterschrieb. Weiter hat dann Schmitt zwischen
dem 10 . und 20. August einen Krankenschein der Allgemeinen
Ortskrankenkasse Karlsruhe an der dafür vorgedruckten Stelle
ebenfalls mit dem Namen Johann Ziegler unterschrieben und
dadurch bewirkt, daß ihm die Krankenkasse für die Zeit vom
10. bis 20 . August zu Unrecht Krankenunterstützung bestehend
in freier ärztlicher Behandlung , sowie Gewährung von Arznei¬
mitteln und 18 Mark Krankengeld zuteil werden ließ . Der
Angeklagte war geständig. Das von der Strafkammer gefällte
Urteil lautete auf eine Gesamtstrafe von 10 Monaten Gefäng¬
nis . — Des Diebstahls im Rückfall , Bettels u . falscher Namens¬
angabe war der Hausbursche Wilhelm Braun aus Dürr¬
menz-Mühlacker angeklagt. Der Angeschuldigte wurde unter
Anrechnung von 4 Wochen Untersuchungshaft zu 4 Monaten
Gefängnis und 4 Wochen Haft verurteilt . — Hinter geschlosse¬
ne » Türen wurde gegen den zuletzt in Pforzheim beschäftigten
Taglöhner Friedrich Becker aus Schlitz wegen Sittlichkeits¬
verbrechens verhandelt . Das gegen den Angeklagten erlassene
Urteil lautete auf 8 Monate Gefängnis . — Der Taglöhner
Gustav Wolf aus Eutingen hatte bei einer Streiterei zum
Messer gegriffen und einen Burschen damit in gefährlicher
Weise verletzt . Die Strafkammer verurteilte ihn zu 1 Jahr
Gefängnis . — Der bisher bei einem Pforzheimer Bäckermeister
beschäftigte Bäckergeselle Rudolf Schönthaler aus Gräfen -
hausen unterschlug seinem Arbeitgeber verschiedene Kunden¬
gelder und entwendete ihm mittels Nachschlüssel aus der Laden¬
kaffe nach und nach 200 Mark . Das Gericht erkannte gegen
den Angeklagten auf eine Strafe von 5 Monaten Gefängnis . —
Dem Besitzer des Hauses Wäldstraße 17 in Pforzheim wurde
im Laufe dieses Winters wiederholt aus seinem verschlossenen
Speicherraum Holz im Werte von etwa 10 M . entwendet . Man
wußte lange nicht , wer diese Diebstähle verübte , bis am
29 . März die im gleichen Hause wohnende Ehefrau Emma
B u r k ha r t s m a i e r geb . Lipp aus Nagold in dem Spei¬
cherraum beim Stehlen erwischt wurde. Sie hatte sich mit
einem Sperrhaken Eintritt in den Speicherraum , in welchem
das Holz lag, verschafft und, nachdem sie sich ein Quantum von
dem Holz angeeignet hatte , das Vorhängschloßan der Tür wie¬
der verschlossen. Die Angeklagte war geständig. Sie erklärte ,
daß sie in Not gehandelt habe. Ihre Mutter sei damals krank
gewesen und ihr Mann habe wenig verdient . Das Gericht trug
diesen Umständen Rechnung, indem es auf die für erschwerten
Diebstahl gesetzlich zulässige Mindeststrafe von 3 Monaten Ge¬
fängnis erkannte. Der Präsident legte außerdem her' Ange¬
klagten nähe , durch ein Gnadengesuch eine Milderung der
Strafe zu erstreben. — In der Wohnung der Witwe Fritsch in
Pforzheim verübte der 16 Jahre alte Maschinenschlosser Karl
Horz aus Pforzheim zwei Diebstähle. Er entwendete ihr im
letzten Spätjahr aus eine Schatulle, die er zuvor erbrochen
hatte , 20 Mark und am 4 . April aus dem Küchenkasten den
Geldbetrag von 32 M . Das Gericht bestrafte den Angeklagten

j zu 8 Wochen Gefängnis . — Der schon vielfach mit Gefängnis

und Zuchthaus vorbestrafte Küfer Georg Geist aus Neu¬
hütten war des Diebstahls im Rückfall angeklagt. Er hatte am
19 . Mai hier aus der Verkaufsbude der Witwe Cartharius am
Durlachertor ein Geldsäckchen mit 7 M. 14 Pf . entwendet . An
dem Tage war Geist von der Frau beauftragt worden, wäh¬
rend ihrer vorübergehenden Abwesenheit die Bude zu beauf¬
sichtigen . Bei dieser Gelegenheit verübte er den Diebstahl . Im
Hinblick auf die zahlreichen Vorstrafen des Angeklagten — es
sind deren 54 — versagte ihm der Gerichtshof mildernde Um¬
stände und erkannte auf 1 Jahr und 3 Monate Zucht¬
haus und 3 Jahre Ehrverlust . — Die Sitzung der Straf¬
kammer I vom 28 . Juni wurde durch einen Prozeß gegen Max
Heß aus Malsch wegen gesetzwidriger Weinzuckerung ausge¬
füllt . Nach der umfangreichen Beweisaufnahme folgten die
Plaidohers . Staatsanwalt Dr . Huber erachtete den Ange¬
klagten in vollem Umfange der erhobenen Anklage schuldig ;
der sich gegen das Nahrungsmittelgesetz und das Weingesetz
vergangen habe. Das Motiv des Ängeschuldigten sei
Gewinnsucht gewesen . Der Staatsanwalt beantragte , gegen den
Angeklagten eine Gefängnisstrafe und eine Geldstrafe auszu¬
sprechen , den beschlagnahmten Wein einzuziehen

' und auf die
Publikation des Urteils , soweit es wegen Vergehens gegen das
Nahrungsmittelgesetz erfolgt, zu erkennen. Die Verteidiger ,
die Rechtsanwälte Dr . Ludwig Haas und Max Oppen¬
heimer vertraten den Standpunkt , daß der Angeklagte sich
weder gegen das Nahrungsmittelgesetz noch gegen das Wein¬
gesetz vergangen habe. In einwandfreier Weise sei eine
Analyse des Weines zu der Zeit , als er aus dem Besitz des
Angeklagten kam , nicht festgestellt . Auch sei ein Beweis dafür
nicht erbracht , daß die Weine des Angeschuldigten unter die
Durchschnittsqualität des Wachsgebiets herabgesetzt worden
seien. Der Antrag der Verteidigung ging auf Freisprechung.
Die Verkündung des Urteils erfolgt nächsten Montag vor¬
mittag .

Freiburg , 28. Juni . Den ganzen Nachmittag bis gegen
halb 8 Uhr abends beriet heute der Bürgcrausschuß in
lebhafter Debatte über die Vorlagen des Stadtrats , und zwar
vorzugsweise über die wichtigsten derselben, die Erbauung
weiterer Kleinwohnungen durch die Stadt betref¬
fend . Die Vorlage bezieht sich lediglich auf die Beschaffung
von Wohnungen mit 1 , 2 und 3 Zimmern nebst Zugehör ohne
Beschränkung auf einzelne Berufsklassen ; es handelt sich also
nicht bloß um die Erstellung von sog . Arbeiterwohnungen ,
vielmehr sollen alle anderen Schichten der Bevölkerung an den
Wohltaten teilnehmen können , welche sich in ähnlicher Lage
wie die Arbeiter befinden, insbesondere also eine große Zahl
von Kleinhandwerkern und Beamten des Staats , der Gemeinde
und der Privatunternehmungen . Nach der Vorlage sollen 103
Kleinwohnungen in 6 Häusergruppen ' erstellt werden , aber
nur allmählich, d. h . je nach dem hervortretenden Bedürfnis .
Die erforderlichen Mittel im Gesamtbetrag von 654 360 Mk.
sollen im Wege der Anlehensaufnahme unter Zugrundelegung
einer 60jährigen Tilgung auf Kosten der Beurbarungskaffe
beschafft werden. Die Vorlage des Stabtrats wurde in na¬
mentlicher Abstimmung mit 49 gegen 24 Stimmen , die meist
der Partei der Bürgervereinigung angehören, bei 4 Stimm¬
enthaltungen angenommen. Die zahlreichen weiteren Vorlagen
haben nur ein ganz lokal beschränktes Interesse.

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .
Druck und Verlag :

G . Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .

Zentral - Güterrechts - Register für das Großherzogtum Baden.
Baden . A .194

Zum Güterrechtsregister Bd . Il
S . 220 wurde eingetragen : Kanitzer,
Otto , Steinhauer in Haueneberstein ,
und Katharina geb . Stemmle . Ver¬
trag vom 16 . Juni 1909 . Allgemeine
Gütergemeinschaft.

Baden , den 18. Juni 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Brette » . A .306
Güterrechtsregistereintrag Band I

Seite 252 : Schneider, August Philipp ,
Schreiner in Breiten , und Karoline
geb . Kolb . Errungenschaftsgemein¬
schaft des B .G.B . mit Wirkung vom
Tage der Eheschließung, das ist der
4 . Mai 1909.

Breiten , den 23 . Juni 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Bruchsal. A .251
In das Güterrechtsregister Band II

Seite 206 wurde heute eingetragen :
Schweigert, Theodor, Zementeur in
Bruchsal, und Franziska geb . de
Roßi . Durch Vertrag vom 17 . Juni
1909 ist Gütertrennung nach den 88
1426 des B .G .B . vereinbart .

Bruchsal, den 21 . Juni 1909 .
Großh . Amtsgericht II .

Durlach . A .307
Güterrechtsregistereintrag Band II

Seite 164 : Rentschler, Johann Fried¬
rich , Fabrikarbeiter in Grünwetters¬
bach, und Luise geb . Ludwig . Ver¬
trag vom 18. Juni 1909 . Gütertren¬
nung .

Durlach , den 24 . Juni 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Ettenheim . A .195
, In das Güterrechtsregister Bd . I
S . 264 wurde eingetragen : Geiger ,
August, Schindelmacher zu Wallburg ,und Josefa geborene Wangler . Ver¬
trag vom 26 . Mai 1909. Errungen¬
schaftsgemeinschaft des B .G .B.

Ettenheim , den 18. Juni 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Ettlingen . A .225
Nr . 3806 . In das diesseitige Gü¬

terrechtsregister Band I Seite 356
wurde heute eingetragen : Alois
Kunz II ., Matthäus Sohn , Landwirt
in Malsch, und Stephanie geb . Gei¬
ger daselbst. Durch Vertrag vom 26.
Mai 1909 wurde die Errungenschafts¬
gemeinschaft nach § 1519 B .G .B.
vereinbart .

Ettlingen , den 22 . Juni 1909 .
Großh . Amtsgericht II .

Frciburg . A .252
In das Güterrechtsregister Bd . IV

wurde eingetragen :
O .-Z . 120 : Drescher, Heinrich,

Landwirt in Neuhäuser , und Berta
geborene Birkenmaier :

Vertrag vom 14 . Juni 1909 : All¬
gemeine Gütergemeinschaft .

O .-Z . 121 : Rommel , Georg Ernst ,
Bierbrauer in Freiburg , und Bar¬
bara geborene Gern :

Vertrag vom 16 . Juni 1909 : Gü¬
tertrennung .

Freiburg , den 24. Juni 1909 .
Großh . Amtsgericht .

Heidelberg . A .2I3
Güterrechtsregistereintrag Bd . IV :
Seite 251 : Mahr , Eduard , Archi¬

tekt in Heidelberg , und Elise geb .
Hübsch . Äertrag vom 18. Mai 1909.
Gütertrennung .

Seite 252 : Frank , Otto , Scbneider-
geselle in Heidelberg , und Lina geb
Herion . Vertrag vom 8. Juni 1909.
Gütertrennung .

Seite 253 : Rozmarynowski , Ste¬
phan , Wagner in Kirchheim, und
Barbara Telkamp We., geb . Henn.
Vertrag vom 17. Juni 1909 . Güter¬
trennung .

Seite 254 : Kaltschmitt IX ., Georg,
Georg IV . Sohn , Landwirt in Kirch¬
heim, und Anna geb . Weick. Ver
trag vom 16 . Jün : 1909 . Errungeu -
schaftsgemeinschaft.

Heidelberg , den 25 .Z26 . Juni 1909.
Großh . Amtsgericht II .

Karlsruhe . A.308
In das Güterrechtsregister ist ein¬

getragen :
Zu Band IV Seite 250 O .-Z . 2 bei

Wankmüller, Karl , Wag- und Schuh¬
machermeister,. Karlsruhe , und So¬
phie geb. Schöffler. Durch Nachtrag
vom 15. Juni 1909 zum Ehevertr . g
vom 10. März 1905 wurden die in
den beiden Verträgen verzeichneten
Fahrnisse als Vorbehaltsgut der Frau
erklärt .

Zu Band VI Seite 446 : Schmitt ,
Philipp , Obermälzer , jetzt Kaufmann ,
Karlsruhe , und Katharina geb . Neu¬
dörfer . Vertrag vom 17. Juni 1909 .
Gütertrennung .

Seite 447 : Stolz » Alois , Maler ,
Karlsruhe , und Agnes geb . Dreher .
Vertrag vom 14 . Juni 1909 . Güter¬
trennung .

Seite 448 : Zoller, Otto , Schuhma¬
cher, Karlsruhe , und Katharina geb .
Natterer . Vertrag vom 19. Juni 1909 .
Gütertrennung .

Seite 449 : Babian , Franz Joseph,
Steinhauer , Karlsruhe - Mühlburg , u.
Pauline geb. Netz. Vertrag vom 19.
Juni 1909. Gütertrennung .

Seite 450 : Gutknecht , August, Mau¬
rer , Welschneureut, und Frida geb .
Müller . Vertrag bom 17. Juni 1909 .
Gütertrennung .

Seite 451 : Schmuck, Joseph , Schmel¬
zer, Karlsruhe - Mühlhurg , und Elsa
geb. Rintelmann . Vertrag vom 4.
Huni 1909. Gütertrennung .

Seite 452 : Krebs, Christian Gott¬
lieb , Handelsmann , Karlsruhe , und
Karoline geb. Weidmann . Vertrag
vom 11 . Juni 1909. Gütertrennung .

Seite 453 : Ammann , Wilhelm ,
Mechaniker , Karlsruhe , und Katha¬
rina geb . Rihm. Vertrag vom 22 .
Juni 1909. Gütertrennung .

Seite 454 : Preis , Hermann , Schnei¬
dermeister, Karlsruhe , und Luise geb .
Waigel. Vertrag vom 23. Juni 1909 .
Errungenschaftsgemeinschaft. Die im

Vertrag bezeichneten Vermögensstücke
der Frau sind deren Vorbehaltsgut .

Karlsruhe , den 28 . Juni 1909.
Großh . Amtsgericht VI .

Konstauz. A .234
Zum Güterrechtsregister Band II

Seite 34 wurde eingetragen :
Stehle , Theodor , Küfer in Kon¬

stanz , und Katharina geb . Müller .
Durch Vertrag vom 7 . Juni 1909 ist
unter Aufhebung des seitherigen
Güterstandes das gesetzliche Güter¬
recht , sog . Verwaltungsgemeinschaft

vereinbart . Vorbehaltsgut der Frau
ist das im Vertrag bezeichnete Ver¬
mögen.

Konstanz , den 23 . Juni 1909 .
Großh . Amtsgericht .

Konstauz . A .274
Zum Güterrechtsregister Band II

Seite 7 : Hailer , Adalbert , Schlosser¬
meister hier , und Eva geb . Schneider
wurde eingetragen :

Vorbehaltsgut ist ferner das ii
einem Nachtragsvertrag vom 9 . Juni
1909 aufgeführte Vermögen.

Konstanz , den 23 . Juni 1909.
Großh . Amtsgericht .

Mannheim . A .253
Zum Güterrechtsregister Bd . IX

wurde heute eingetragen :
1 . Seite 402 : Walther , Jakob,

Kaufmann in Mannheim , und Mar -
garetha geb . Zimmermann . Nachdem
der Beschluß Gr . Amtsgerichts
Mannheim III vom 26 . April I960
Nr . 3901 , durch welchen über das
Vermögen des Mannes das Kon¬
kursverfahren eröffnet worden ist ,
die Rechtskraft beschritten hat , ist
Gütertrennung eingetreten .

2. Seite 403 : Weiner , Friedrich
Clemens , Kaufmann in Mannheim ,
und Frieda geb . Bühles . Durch Ver¬
trag vom 1 . Juni 1909 ist Gütertren¬
nung vereinbart .

3 . Seite 404 : Böhles , August Wen¬
delin , Bäckermeister in Mannheim ,
und Elisabeth geb . Hübsch . Durch

Vertrag vom 8 . Juni 1909 ist Gü¬
tertrennung vereinbart .

4 . Seite 405 : Holtz, Karl , Kauf¬
mann in Mannheim, und Katharina
geb . Staudt . Durch Vertrag vom
11 . Juni 1909 ist Gütertrennung
vereinbart .

5 . Seite 406 : Vogt , Karl , Stein¬
hauer in Mannheim , und Friedericke
geb. Sommer . Durch Vertrag vom
16 . Juni 1909 ist Gütertrennung ver¬
einbart .

6. Seite 407 : Krämer , Peter ,
Gümmiarbeiter in Mannheim , und
Eugenie geb . Nord. Der Mann hat
das der Frau gemäß 8 1367
B .G .B . zustehende Recht , inner¬
halb ihres häuslichen Wirkungs¬
kreises die Geschäfte des Mannes
für ihn zu besorgen und ihn zu ver¬
treten , ausgeschlossen.

Mannheim , den 19. Juni 1909.
Großh. Amtsgericht l .

Ncckarbischofsheim . A .275
Nr . 7515 . Güterrechtsregisterein¬

trag Band I , Seite 163 : Wilhelm
Streik , Landwirt , und Elise Streik
geborene Wilhelm in Helmstadt.

Vertrag vom 16. Juni 1909 . Er¬
rungenschaftsgemeinschaft gemäß ZZ
1519 ff. B .G .B.

Neckarbiscqofsheim , 23 . Juni 1909 .
Großh. Amtsgericht.

Säckingen . A .228
Nr . 8404a . In das GüterrechtS-

register wurde heute eingetragen :
Kaiser, Gottlieb , Landwirt in

Obergebisbach , und Wilhelmina geb .
Sibold.

Vertrag vom 26 . Mai 1909 . All¬
gemeine Gütergemeinschaft gemäß 88
1437 ff . B .G .B . Die in 8 1483 B .¬
G .B . vorgesehene Fortsetzung der
Gütergemeinschaft ist ausgeschloffen.
In 8 2 des Vertrags , wovon Abschrift
den Registerbeilagen angeschloflen ist,
ist Vorbehaltsgut der Ehefrau fest¬
gesetzt.

Säckingen , den 19 . Juni 1909 .
Großh. Amtsgericht.



Neckarbischofsheim . A.290
Nr . 7400 . Güterrechtsregisterein -

trag Band I Seite 162 : Kilian Kirsch ,
Landwirt , und Katharina Kirsch geb.
Lenz in Eschelbronn .

Vertrag vom 31 . März 1909 . Er -
rungenschastsgemeinschaft gemäß HZ
1819 ff . B .G .B . Vorbehaltsgut der
Chefrau ist das in § 2 Ziffer 1 und 2
des Vertrags beschriebene Einbringen .

Neckarbischofsheim , 21. Juni 1909.
Großh . Amtsgericht .

Offenburg . A.276
Zum Güterrechtsregister Band II

Seite 204 wurde heute eingetragen :
Albert Heuberger » Zimmermann in
Schutterwald , und Sophie Guth . Er¬
rungenschaftsgemeinschaft im Sinne
der 88 1819 ff . B .G .B .

Osfenburg , den 23 . Juni 1909.
Großh . Amtsgericht .

Offenburg . A.309
Zum Güterrechtsregister Band II

Seite 206 wurde heute eingetragen :
Oswin Tufner , Eisenbahnassistent in
Niederschopfheim , und Luise geb.
Schlenk .

Vertrag vom 19 . Juni 1909 unter
Aufhebung des bisherigen gesetzlichen
Güterrechts mit sofortiger Wirksam¬
keit . Gütertrennung gemäß 8 1426 ff .
B .G .B .

Offenburg , den 28 . Juni 1909.
Großh . Amtsgericht .

Pforzheim . A .277
Güterrechtsregister . Zu Band VI

Wurde eingetragen :
1. Blatt 149 : Börner , Alfred Adolf

Ernst , Emailmaler zu Pforzheim ,
und Elsa geb . Wittenauer . Vertrag
vom 28. Mai 1909 . Errungenschafts -
gcmeinschaft .

2 . Blatt 180 : Meyer , Eduard , Fäs¬
ser zu Pforzheim , und Sophie geb .
Sickinger . Vertrag vom 18 . Juni
1909. Gütertrennung .

3 . Blatt 181 : Haberstroh , Franz
August , Redakteur zu Pforzheim , und
Marie geb . Hoesli , verw . Hanhart .

Vertrag vom 11 . Juni 1909 . Errun¬
genschaftsgemeinschaft . Vorbehalts -
gut der Frau sind : a) Fahrnisse und
eine Obligation laut vorliegendem
Verzeichnisse , b ) Alles was die Frau
von Todes wegen oder mit Rücksicht
auf ein künftiges Erbrecht , dur h
Schenkung oder als Ausstattung er¬
wirbt .

4 . Blatt 152 : Maißenbachcr , Theo¬
dor , Mechaniker zu Dillweißenstein ,
und Albertine geb . Ziegler . Vertrag
vom 15 . Juni 1909 . Gütertrennung .

8 . Blatt 153 : Bechtold , Gustav ,
Maurer zu Pforzheim -Brötzingen ,
und Wilhelmine geb . Becht . Durch
Vertrag vom 6. Juni 1909 , nach wel¬
chem der gesetzliche Güterstand be¬
steht , sind als Vorbehaltsgut der
Frau erklärt : Grundstücke und der
Betrieb eines Erwerbsgeschäfts der
Frau laut vorliegendem Verzeichnisse .

Pforzheim , den 23 . Juni 1909 .
Großh . Amtsgericht IV .

Radolfzell . A .190
Güterrechtsregistereintrag Band I

Seite 439 : Muffler , Franz Xaver, .
Wirt in Singen , und Wilhelmine
Pauline geb . Glemser .

Durch Vertrag vom 27 . April 1908
wurde die Gütertrennung nach 88
1-' 26— 1431 B .G .B . vereinbart .

Radolfzell , den 17. Juni 1909.
Großh . Amtsgericht .

Radolfzell . A.254
Güterrechtsregistereintrag . Bd . I

Seite 440 : Kederer , Ferdinand ,
Kaufmann und Sattlermeister in
Gottmadingen , und Anna geb . Jörger .

Durch Vertrag vom 15 . Juni 1909
wurde Errungenschaftsgemeinschaft
nach 88 1519 bis 1648 des B .G .B . ver¬
einbart .

Radolfzell , den 24 . Juni 1909.
Großh . Amtsgericht .

Rastatt . A .226
Güterrechtsregistereintrag : Bd . I

Seite 497 :

Geiger , Johann Georg , Metzger in
Muggensturm , und Marie geborene
Lorenz .

Vertrag vom 11 . Juni 1909 Er¬
rungenschaftsgemeinschaft 88 1519 ff .
BGB .

Rastatt , den 21 . Juni 1909.
Großh . Amtsgericht .

Säckingen . A .227
Nr . 8803 . In das Güterrechtsregi¬

ster wurde heute eingetragen :
Weiß , Andreas , Kaufmann in

Murg , und Augusta Hermann .
Vertrag vom 20 . April 1909 . Er¬

rungenschaftsgemeinschaft nach 88
1519 ff . BGB .

Säckingen , den 16 . Juni 1909.
Großh . Amtsgericht .

Staufen . A .197
Güterrechtsregistereintrag Band I

Seite 152 : Kümmle , Johann , Stein¬
hauer in Pfaffenweiler , und Maria
Theresia geb . Herrenweger .

Vertrag vom 8 . Juni 1909. Güter¬
trennung . Die Frau ist nicht ver¬
pflichtet , aus den Einkünften ihres
Vermögens oder aus etwaigen Ar -
beits - oder Geschäftserträgnissen
einen Beitrag zur Bestreitung des
ehelichen Aufwands zu leisten .

Staufen , den 21 . Juni 1909 .
Großh . Amtsgericht .

Stockach . A .126
In das Güterrechtsregister Band 1

Seite 166 wurde eingetragen :
Sernatinger , Franz , Holzhändler

in Ludwigshafen a . S ., und Sophie
geborene von Briel . Vertrag vom 4.
Juni 1909 . Errungenschaftsgemein -
schaft des B .G .B .

Stockach , den 17. Juni 1909 .
Großh . Amtsgericht .

Waldkirch . A .310
Nr . 10242 . Zu Güterrechtsregister¬

eintrag Band I S . 250 : Andreas
Weis , Landwirt in Obersimonswald ,
und dessen Ehefrau Kathrin « geb.

Rösch wurde heute weiter eingetra¬
gen : Durch rechtskräftiges vollstreck¬
bares Versäumnisurteil Gr . Landge¬
richts Freiburg — Zivilkammer II
— vom 21 . April 1909 wurde die auf
Grund des Ehevertrags vom 16. Febr .
1898 bestehende Errungenschaftsge -
schaft ausgehoben .

Waldkirch , den 22. Juni 1909.
Großh . Amtsgericht .

Waldkirch . U .311
Nr . 10472 . In das Güterrechtsre¬

gister Band I S . 252 wurde heute
eingetragen : Joseph Uebcr , Landwirt
in Heuweiler , und Rosalia geb . Sai¬
ler . Durch Vertrag vom 3 . Juni
1609 ist Errungenschaftsgemeinschaft
vereinbart .

Waldkirch , den 26 . Juni 1909.
Großh . Amtsgericht .

Waldshut . A.229
Güterrechtsregistereintrag Band 1

Seite 378 :
Ritzmann , Severin , Landwirt in

Bühl , und Emma geb . Frey . Ehe -
Vertrag vom 2 . Juni 1909 . Errun -
genfchaftsgemeinschaft des B .G .B .
Borbehaltsgut der Frau ist einge -
brachtes Geld mit 1000 M . und künf¬
tiger Erwerb durch Erbschaft und
Schenkung .

Waldshut , den 22 . Juni 1909.
Großh . Amtsgericht I .

W - lfach . A .256
In das Güterrechtsregister Bd . II

wurde eingetragen :
Seite 329 : Hermann Sum , Land¬

wirt in Bergzell , und Johanna geb .
Haas .

Ehevertrag vom 22 . April 1909 .
Allgemeine Gütergemeinschaft des
BGB .

Seite 330 : Matthias Mantel »
Landwirt in Kinzigtal , und Maria
Anna geb . Haas .

Ehevertrag vom 21 . April 1909 .
Allgemeine Gütergemeinschaft des
BGB .

Seite 331 : Wilhelm Harter , Land¬
wirt in Oberwolfach , und Albertine
geb . Hermann .

Ehevertrag vom 7 . April 1909 . All¬
gemeine Gütergemeinschaft des B .-
GB .

Seite 332 : Franz Schmid , Wald¬
arbeiter in Rippoldsau , und Stefa¬
nie geb . Schmid .

Ehevertrag vom 16 . April 1909 .
Allgemeine Gütergemeinschaft des
BGB .

Seite 333 : Gustav Hermann ,
Kaufmann in Rippoldsau , und
Luise geb . Schneggenburger .

Ehevertrag vom 15. April 1909 .
Errungenschaftsgemeinschaft des B .-
GB .

Seite 334 : Gütz Wallau , Kauf¬
mann in Wolfach , und Wilhelmine
geb . Schmidt .

Ehevertrag vom 27 . April 1909 .
Allgemeine Gütergemeinschaft des
BGB .

Wolfach , den 25 . Juni 1909 .
Großh . Amtsgericht .

Wicsloch . A .312
Güterrechtsregistereintrag Band I

Seite 247 : Ochlschliiger , Wendelin ,
Maurer zu Rauenberg , und Agatha
geb . Knörr . Vertrag vom 22 . Juni
1909 . Gütertrennung .

Wiesloch , den 28 . Juni 1909.
Großh . Amtsgericht .

Bereinsregister .
Breiten . A .305

Zum Vereinsregister Nr . 11 wurde
eingetragen : Gesangverein Frohsinn
in Brette ».

Breiten , den 21 . Juni 1909 .
Großh . Amtsgericht .

Bekanntmachung .
Karlsruhe . A .23S

In das Vereinsregister Band III
O . - Z . 12 ist heute der Verband der
Badischen Tierfchutzvereine , Karlsruhe
eingetragen .

Karlsruhe , den 23 . Juni 1909 .
Großh . Amtsgericht VI .

Bürgerliche Rechtsstreite .
Öffentliche Zustellung einer Klage .

A.320 .2 .1 . Nr . V . 779 . Mannheim .
Die Firma Wilhelm Printz , Inhaber
Georg Perthuu , Jnstallationsgeschäft
zu Mannheim , Prozetzbevollmächtig -
ter : Rechtsanwalt Or . Deutsch in
Mannheim , klagt gegen die Hofopern¬
sängerin Olga Sondra , früher zu
Mannheim , jetzt an unbekannten Or¬
ten , unter der Behauptung , daß ihr
die Beklagte aus Lieferung von Ar¬
beiten , Materialien und Waren , an
denen sie sich bis zur Bezahlung das
Eigentumsrecht Vorbehalten hat , den
Betrag von restlich 460 M . 45 Pf .
schulde , mit dem Anträge , die Beklagte
kostenfällig durch gegen Sicherheits¬
leistung vorläufig vollstreckbar zu er¬
klärendes Urteil zur Zahlung von
460 M . 45 Pf . nebst 4 Prozent Zinsen
bann Tage der Kkrgezrrstellung an sie
zu verurteilen .

Die Klägerin ladet die Beklagte zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die 5 . Zivilkammer des Gr .
Landgerichts zu Mannheim auf

Donnerstag , den 7. Oktober 1909,
vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬

stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Mannheim , den 28. Juni 1909.
Würth ,

Gerichtsschreiber Großh . Landgerichts .

Öffentliche Zustellung einer Klage .
A .292 .2 Nr . 2403 . Mannheim .

Die Stadtgemeinde Stuttgart , gesetz¬
lich vertreten durch den Gemeinderat ,
Prozehbevollmächtigte : Rechtsanwälte
Gemeinderäte Dr . Mattes , Or .
Ludwig und Sekretär Or . Dol -
linger , klagt gegen den Chri¬
stian Stängle , geb . am 11. September
1882 in Strümpfelbach , früher Fuhr -
knecht, zuletzt Diener im Hotel Pfäl¬
zischer Hof in Mannheim , z . Zt . an
unbekannten Orten abwesend , wegen
Schadensersatz aus unerlaubter Hand¬
lung — Beschädigung eines Gaskan¬
delabers am 6 . April 1908 , — mit
dem Anträge auf vorläufig vollstreck¬
bare Verurteilung zu 46 M . 25 Pf .
nebst 4 Prozent Zins seit 9 . März
1909 und Kosten .

Dei Klägerin ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor das Großherzogliche
Amtsgericht I zu Mannheim auf

Mittwoch, »den 6. Oktober 1909,
vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬

stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Mannheim , den . 24 . Juni 1909.
Wemmcr ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts I .

Freiwillige Gerichtsbarkeit .
Aufgebot .

A .291L Nr . 9637 . Heidelberg ,
Der Wascher Franz Bickel in Pe¬
tersthal hat als Abwesenheitspfleger
mit vormundschaftsgerichtlicher Ge¬
nehmigung beantragt , die vor etwa
60 Jahren nach Amerika ausgewan -
derte und feit 1875 verschollene Re¬
gina Roth , geboren am 10 . August
1824 , Ehefrau des Maurers Philipp
Rothenburger von Petersthal , zuletzt
wohnhaft in Petersthal , für tot zu
erklären .

Die bezeichnet «! Verschollene wird
aufgefordert , sich spätestens in dem
auf

Freitag , den 4. März 1910,
vormittags 9 )4 Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gerichte Abt .
IV , Zimmer Nr . 4, anberaumten Auf¬
gebotstermine zu melden , widrigen¬
falls die Todeserklärung erfolgen
wird .

An alle , welche Auskunft über Le¬
ben oder Tod der Verschollenen zu
erteilen vermögen , ergeht die Auffor¬

derung , spätestens im Aufgebotster¬
mine dem Gerichte Anzeige zu machen .

Heidelberg , den 23 . Juni 1909.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 4 :

Göbelbecker .

ükWblW
MN WchMiiNMbM .
Die Gemeinde Haagen vergibt nach

Maßgabe der Verordnung Gr , Mini¬
steriums der Finanzen vom 3. Jan .
1907 für die Erweiterung ihrer Was ;
serleitungsanlage folgende Arbeiten :

Los 1. Die Herstellung der Rohr¬
gräben sowie das Liefern und Ver¬
legen von beiläufig 1570 rn gußeiser¬
nen Muffenrühren in Lichtweiten
bon 80 und 60 mm , nebst den erfor¬
derlichen Formstücken und Ausrü -
slungsgegenständen .

Los 2 . Die Erd - und Zement¬
arbeiten zur Herstellung von zwei
Brunnenstuben .

Die Verdingungsunterlagen liegen
bei der Unterzeichneten Stelle zur
Einsicht auf . Daselbst werden auch
Angebotsformulare unentgeltlich ab¬
gegeben . A.280 .2.,

Angebote sind mit der Aufschrift
„Erweiterung der Wasserversorgung

Haagen "

versehen , längstens bis

Montag , den 12. Juli 1909 ,
vormittags 11 Uhr ,

bei der Unterzeichneten Stelle ver¬
schlossen und portofrei einzureichen ,
woselbst die Eröffnung der Angebote
zur genannten Zeit in Gegenwatt
etwa . erschienener Bewerber statt -
findet .

Juschlagsfrist : 14 Tage .
Lörrach , den 2-1. Juni 1909.

Großh . Kulturinspektivn ._

WMKMbM .
Für die Lokomotivspeisungseinrich -

tung im Bahnhof Neustadt soll die
Lieferung und das Verlegen der
Nöhrenleitung samt Grabarbeiten
nach Maßgabe der Verordnung Gr .
Ministeriums der Finanzen vom 3.
Januar 1907 im öffentlichen Verdin¬
gungswege vergeben werden .

Die Pläne und das Bedingnisheft ,
welche nicht nach auswärts verschickt
werden , liegen in der Kanzlei der
Unterzeichneten Inspektion zur Ein¬
sicht äuf . A .284 .2 s

Die Angebote sind verschlossen ,
portofrei und mit der Ausschrift
„ Wasserleitung

" spätestens bis 19.
Juli d. I ., abends 5 Uhr , an die un -
terfertigte Stelle einzureichen .

Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Neustadt , den 25 . Juni 1909

Großh . Bahnbauinspektior

Durchschnittliche Markt - und Ladenpreise für die Mache vom 20 . Juni dis 26 . Anni 1909 . iMAgetem vom Großh . Statistischen Landesamt.)
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100 Kilogramm 100 Kilogramm lOOi-x 1 Kilogramm 1 Kilogramm

Mk . Mk . Mk . Mk . Mk. Mk. Mk . Mk . Mk . Pf - Pf - Pf - Pf - Pf - Pf - Pf - Pf - Pf - Pf . Pf - Pf . Pf - Pf - Pf - Pf . Pf - Pf . Pf -

Engen *) . . . 25 .50 18.— 18 .— 19.50 6 .— 5.- 6 .— Konstanz . 9 .25 44 39 34 .40 170 164 140 185 IM 180 240 IM 250 205 75 18 44 56 M

Hihingen . . . 26 .44 5 .40 Stockach . 5 — 42 36 34 36 160 150 120 180 170 170 240 160 840 220 70 16 40 50 50

Konstanz *) . . 26 .25 18. 75 19 .25 19 .75 7 .— 6 .25 8 .25 Überlingen 7 .— 38 34 - 34 38 160 152 140 190 160 172 200 200 240 200 70 18 -48 56 70

Radolfzell . . . 26 .50 17.— 20 .— 6L0 4 .60 6 — Donaueschinaen . 4 .50 36 32 30 36 160 IM 110 180 160 140 220 160 240 200 70 18 44 39 50

Singen . . . . Villingen , 5.60 46 40 29 32 160 IM 140 170 IM 170 230 180 2M 196 70 20 36 40 50

MeWrch . . . 18 .50 6 .80 5.— 6 .60 Waldsbut . 5.50 44 40 33 35 IM IM 130 180 180 170 220 IM 240 200 80 20 40 44 50

Pfullendorf . . 26 .96 _ ' _ —_ 4 .25 6 .25 Breisach . 6 .20 46 38 32 32 170 150 120 IM 180 IM 200 180 260 230 75 18 50 50 M

Stockach . . . 26 .— 26 .20 _ ,_ - .- - .- 6.75 4 .75 7 .50 Ettenheim . 6 .20 38 30 30 30 IM IM — 180 152 160 220 IM — 220 65 15 50 50 60

Überlingen . . 27 .21 17 .50 _ 18.96 4 .50 3 .80 6.— Freiburg . 7 .20 48 40 34 34 170 152 140 180 IM IM 240 170 280 220 75 . 22 40 50 70

Markdorf . . . 5.40 4 .50 6. — Lörrach . . 7 .80 48 — 36 — 160 150 140 180 IM 170 220 IM 260 240 90 20 48 48 50

Villingen . . . 25 .— 21 .— 7 .— 7 . — Müllheim . 5 .40 40 36 30 30 IM 160 — 170 170 IM 220 IM 270 210 M 20 40 40 40

Bonndors . . . ^_ 6 .50 6 .80 Kehl . . . 7 .50 44 38 28 32 192 160 IM 180 IM 172 240 IM 280 270 M 18 48 48 60

Kenzingen . . 8 — Lahr . . . 7.20 44 36 30 33 168 160 152 168 IM 168 220 200 280 230 75 20 40 40 M

Freiburg . . 27 .— O9 .25 19 .75 20 .75 7 .— 5 .50 8 .— Offenburg 8 — 40 38 30 « — 172 152 140 170 IM 170 220 IM 280 220 M . 20 32 40 40

19.— 6.60 5 .— 6.— Baden . . - .- 48 40 36 37 180 170 130 190 IM 170 220 200 2M 240 75 22 40 40 55

25 .— 6 .50 6 .— 8 — Rastatt . . 7 .00 44 40 31« 35« 152 152 — IM 170 IM 200 194 280 230 78 20 42 45 52

MntttsftlTN . _ . 26 .— __ - Bruchsal . 5 .80 34 32 31 37 168 164 — IM 180 IM 200 200 3M 280 70 20 40 44 48

Kehl *) . . . . 23 .50 19.88 19 .— 20 .50 6.50 6.— 8 — Durlach . 7 .20 40 32 30 42 169 152 120 IM IM 168 240 200 280 250 M 20 40 40 70

20 .— 6.40 5 .40 9 .— Ettlingen . 6 .50 36 32 28 86 164 IM — 174 170 164 200 IM 260 2M 75 20 40 40 50

5)ssen5iirg 25 .25 _ 18.50 20 .— 6.— 5.60 9 .— Karlsruhe . 7 .— 46 40 34« 46 ' 164 156 110 176 IM IM 220 IM 280 240 70 20 40 44 52

20 .50 16 .50 20 .50 6 .60 5 .40 8 — Pforzheim 7 .20 46 42 30 33 168 IM . - 168 IM 168 220 IM 2M 250 70 20 46 50 80

Rastatf . . . . _ _ — 18.— _ Mannheim 9 .50 52 44 32 36 180 160 130 IM IM 170 200 170 2M 240 70 22 36 48 35

Bruchsal *) . . . 27 .50 27 .25 19 .75 19 .25 20 .25 5.50 4 .40 7 .25 Schwetzingen . . 6 .40 40 30 27 27 IW . IM 132 IM IM 172 20E IM 300 240 M 20 44 42 70

Durlach *) . . . 24 .50 24 .25 17 .75 19 .50 20 .— 6 .— 5 .— 10 .— Heidelberg 10 .— 44 40 30 33 168 IM 132 IM IM IM 192 IM 280 220 65 22 44 48 54

Karlsruhe *) . . 27 .30 26 .46 20 .09 20 .22 20 .17 6 — - 11 — Mosbach . 6 .— 46 40 27 - 32 — 152 — 172 — IM 220 200 280 240 70 18 48 60 60

Mannheim *) . . 27 .25 27 .38 19 .63 17 .25 19.75 6.— 5 .20 9 .75 Wertheim . 6L0 40 28 30 . -35 150 . 120 IM IM IM 220 IM 2M 230 65 15 40 30 40

Heidelberg *) . . 26 .50 - ,- 1« — 18 .— 20 .50 7 .— 6 — 10 .-

Boxberg *) . . . 26 .50 25 .— 19 .— - O8 .60 5.80 4 .60 - .-

Mosbach *) . . . 27 .50 277— 20 — 19.50 20 .50 4 .50 4 .— 8 .—

Wertheim *) . . 22 .33 21 .17 17 .67 17 .83 17 .— 8 .— 5 — 8 .- I
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